
Ansichtskarten/Post-
karten/Leporellos/Fotos: 
 

Los 0100                            Ausruf: 25 € 
Rosenthal-Porzellan, 15 Werbekarten, 
1950er 
Nicht gelaufen. (E024) 

 
 
Los 0101                            Ausruf: 12 € 
Oliver-Schreibmaschine, ca. 1910 
Nicht gelaufen. (E028) 

 
 

Autographen: 
 
Los 0102                            Ausruf: 10 € 
SPD-Troika; Wehner, Brandt, 
Schmidt, ca. 1970 
Foto Darchinger, Falsimile-Unterschriften. 
(E021) 

 
 

 
Los 0103                              Ausruf: 20 € 
Fritz Tiedemann, Olympiasieger 
Reiten 1956 und 1960, 1985 
Autogramm auf Foto mit den Pferden  
Meteor, Retina und  Godewind. Text mit OU 

auf dessen Rückseite. Dazu das 
entsprechende Anschreiben und das Von 
Tiedemann beschrieben Rückcouvert. (E003) 

 
 

Los 0104                              Ausruf: 25 € 
Otto Goldschmidt Brief an die 
Herzogin von Westmoreland, London, 
12.10.1869 
Otto Goldschmidt (eigentlich  Moritz David) 
war ein berühmter Dirigent und Komponist 
(1829-1907). Ursprünglich Jude wurde er 
1851 evangelisch getauft. Verheiratet seit 
1852 mit der schwedischen Sängerin  Jenny 
Lind. Er war Schüler von  Mendelsohn-
Bartholdy und Chopin. Doppelblatt mit 
Knickfalten. Format: 11,5x18,5. (E003) 

 
 
Los 0105                           Ausruf: 25 € 
Herbert von Karajan, Salzburg 1968 
OU auf sw-Portrait-AK mit offiziellem Stempel 
der Oster-Festspiele in Salzburg. (E003) 

 
 

Los 0106                              Ausruf: 16 € 
Heinrich Böll: Du fährst zu oft nach 
Heidelberg und andere Erzählungen, 
Bornheim 1979 
100 Seiten Paperback mit OU. Format: 
14,5x20,5. (E003) 

 
 

Los 0107                             Ausruf: 25 € 
Dr. Justus von Liebig (1803-1873), ca. 
1862 
Handschriftlicher Kommentag mit OU auf der 
Rückseite eines Schreibens des 
Gerichtshofes für den Schwarzwald-Kreis, im 
dem ein Hauptgeschworener ernannt wird. 
Format: 20,5x31,5. (E003) 

 
 

Antiquarisches: 
 
Los 0108                              Ausruf: 20 € 
Münster i.W., seine Entstehung und 
das Kulturbild seiner 1000jährigen 
Entwicklung, Münster 1887 
Von Georg von Detten. Über 200 Seiten 
Paperback. Seiten meist unbeschnitten. 
Druck bei Aschendorf. Format: 13x20,5. 
(E003) 

 
 

Los 0109                              Ausruf: 40 € 
Blüthen aus dem Paradise der Kirche 
– Gebetsbüchlein für kathol. Christen, 
M.Gladbach, New York 1865 
Über 300 Seiten, am Ende 4 Seiten mit 
Fehlstellen. In Leder gebunden, Rücken und 
Vorderteil mit Fehlstellen unten. Ecken 
teilweise stärker bestoßen. Einige Seiten 
etwas gebräunt. Format: 6x9. (E015) 



 
 

Los 0110                              Ausruf: 30 € 
Illustriertes Briefmarken-Journal, XVII 
Jg, Leipzig 1890 
Organ für die Gesamtinteressen der 
Briefmarkenkunde. 380 Seiten in 24 
Ausgaben. Äußerst decorati, Innenteil im 
Historismusstil. Dekoratives Prägecover. 
Ecken bestoßen. Format: 17x23. (E015) 

 
 

Los 0111                           Ausruf: 450 € 
Bädeker´s Rheinreise von Basel nach 
Düsseldorf, 7. Auflage, Koblenz 1852 
344 Seiten mit allen Karten, Stichen und der 
abschließenden Faltkarte. 15 Ansichten, zwei 
Karten und Stadtpläne von Straßburg, 
Frankfurt, Mainz, Koblenz, Bonn, Köln, 
Aachen, Düsseldorf, des Heidelberger 
Schlosses und des Schwetzinger Gartens. 
Dekoratives Cover; dieses abgegriffen, Ecken 
bestoßen. Rücken und alle Seiten fest. 
Insgesamt ein sehr gutes der bekannten 
Exemplare. Format: 10,5x16,5x2,5. (E027) 

 
 

Los 0112                            Ausruf: 75 € 
Panoramakarte des Rhein zwischen 
Köln und Mainz, ca. 1860 
17teilige Faltkarte, 16 Seiten erläuternder 
Text in Deutsch, Französisch und Englisch. 
Einfaches Cover, am Rand und Ecken 
bestoßen. Bibli.-exemplar. Format: 16x23,5. 
(E027) 

 
 

Los 0113                              Ausruf: 75 € 
Jacobi Bayer: Sive Lexicon 
Germanico-Latinum et Latino-
Germanicum, Mainz 1786 
1.255 Seiten. Ganzseitiger Holzschnitt. Bibl.-
Exemplar der Apotheke zum schwarzen 
Adler, Seestadtl-Sudetengau. Hardcover mit 
Lederrücken; dieser oben etwas eingerissen. 
Format: 13x21x8. (E003) 

 
 

Los 0114                              Ausruf: 80 € 
Johann Friedrich Stark, Tägliches 
Hand-Buch: In guten und bösen 
Tagen, Stuttgart – Johann Friedrich 
Steinkopf, ca. 1820 
Das in Deutschland wohl am weitesten 
verbreitete Andachten-  und Gebetsbuch des 
evangelischen Predigers und Consistorialrats 
Stark (1680-1756). Aufmunterungen, Gebete 
und Gesänge 1. für Gesunde, 2. für Betrübte, 
3. für Kranke und 4. für Sterbende. Sprüche, 
Seufzer und Gebete den Sterbenden. Fest-
Andachten beyneben auch Kriegs-, 
Theurungs-, Pest- und Friedens-Gebete. Ein 
tägliches Gebetsbüchlein für Schwangere, 
Gebährende und für Unfruchtbare. 
Titelholzschnitt (Starks Portrait) und vier 
Holzschnitttafeln im Text. Hardcovereinband 
mit Lederrücken, dieser an einer Seite gelöst; 
alle Seiten fest. Ecken und Ränder bestoßen. 
Format: 11x18. (E003) 

 
 

Los 0015                              Ausruf: 35 € 
Der Ocean, seine Geheimnisse und 
Wunder, Berlin 1866 
Arthur Mangin,Mit fabrigen Kupfern und 
vielen Holrzschnitten. 303 Seiten, teils etwas 
gegilbt. Hardcover mit Leder-Prägerücken. 
Ecken bestoßen, Cover abgegriffen. Format: 
14,5x21. (E003) 

 
 

Los 0116                              Ausruf: 30 € 
Vom Nordpol zum Äquator, Poluläre 
Vorträge von A. C. Brehm, Stuttgart, 
Berlin, Leipzig, 1890 
470 Seiten mit über 50 Holzschnitten.  
Geprägter Leineneinband mit imposanter 
Löwen und Eisbärendekoration , 
Goldprägung, Marmorierter Schnitt. Sehr 
sauberes, gutes Exemplar, Rückenfalz mit 
leichtem Einriss. Format: 18,5x26. (E003) 

 
 

Los 0117                              Ausruf: 35 € 
Diesterwegs populäre Himmelkunde 
und mathematische Geographie, 
Hamburg, 1921 
Mit zwei Sternkarten, drei Pausekarten, 36 
zum Teil mehrfarbigen Tafeln, drei 
Doppeltafeln, über 100 Textbildern und 
Bildnissen von  A. Diesterweg  und  M. 
Wilhelm Meyer. 503 Seiten, Hardcover mit 
Leinenrücken, Leinenecken und dekorativem 
Cover. Ecken bestoßen. Format: 16x24. 
(E003) 

 



 
 
Los 0118                              Ausruf: 85 € 
Kaiser-Wilhelm-Land, Beobachtungen 
und Erlebnisse in den Urwäldern 
Neuguineas, Freiburg 1911 
Von Eugen Werner, Herder-Verlag. Illustrierte 
Bibliothek der Länder- und Völkerkunde. 120 
Abbildungen im Text und Karte. Über 300 
Seiten. Leineneinband mit dekorativem 
Cover- und Rückenprägedruck. Tadellose 
Erhaltung. Format: 16,5x24. (E003) 

 
 
Los 0119                              Ausruf: 75 € 
Abenteuer und Reisen des Freiherrn 
von Münchhausen, Stuttgart, ca. 1890 
Zweite Auflage. Von Edmund Zoller mit 
Holzschnitten von Gustav Doré. Roter O.-
Lwdbd. mit prächtiger, goldgeprägter Deckel- 
und Rückenillustration, Rundumgoldschnitt. 
Rücken abgegriffen, oben ausgebleicht. 
Einige Seiten teilweise gegilbt. Schönes 
Exemplar. Format: 23,5x31,5. (012) 

 
 

Brauereien: 
 
Los 0120                              Ausruf: 11 € 
Bitburg, ca. 1980: Bierbrunnen der 
Bitburger Brauerei 
Nicht gelaufen. (E017) 

 
 

Los 0121                              Ausruf: 13 € 
Düsseldorf, 1926: Brauerei “Zur 
goldene Rose” 
Gelaufen. (E017) 

 
 

Los 0122                              Ausruf: 35 € 
Düsseldorf, 1930-60: 3x Brauerei “Im 
jungen Füchschen/ Im Füchschen 
2x gelaufen. (E017) 

 
 

Los 0123                              Ausruf: 12 € 
Düsseldorf, ca. 1940: Der Hof im 
Uerige 
Nicht gelaufen. Kleiner Einriss unten, zwei 
Heftlöcher oben. (E017) 

 

Los 0124                             Ausruf: 14 € 
Landshut, 1933: Hopfenzupfen 
Nicht gelaufen. (E017) 

 
 

Los 0125                              Ausruf: 10 € 
Verein für das Deutschtum im 
Ausland: Schwarzbraunes Bier – 
Volksliedkarte Nr. 6 
Nicht gelaufen. (E017) 

 
 

Los 0126                              Ausruf: 13 € 
Brühl, ca. 1940: Friedrich 
Giesler´sche Brauerei GmbH 
Nicht gelaufen. (E017) 

 
 

Los 0127                              Ausruf: 10 € 
Düsseldorf, ca. 1960: Brauerei 
Dieterich-Hoefel, Wi-Bock 
Nicht gelaufen. (E017) 

 
 

Los 0128                              Ausruf: 12 € 
Düsseldorf, ca. 1960: Brauerei 
Dieterich-Hoefel – Jan Wellem Alt” 
Nicht gelaufen. (E017) 



 
 

Los 0129                             Ausruf: 13 € 
Düsseldorf, ca. 1960: Brauerei 
Schlösser – eine Himmelgabe 
Nicht gelaufen. (E017) 

 
 

Los 0130                              Ausruf: 15 € 
Hitdorf, ca. 1935: Die beste Note – 
Hitdorfer Pils 
Nicht gelaufen. (E017) 

 
 

Los 0131                            Ausruf: 12 € 
Wuppertal: Wicküler-Feiertagsbestell-
karte, ca. 1960 
Dreifachkarte. (E017) 

 
 

Los 0132                             Ausruf: 22 € 
Die Geschichte des Salvator-Bieres, 
Paulanerbräu AG, München, ca. 1900 
Herrliche Doppelblattabbildung: Paulaner 
Kloster bei Neidegg ob der Au und Rückseite 
des Brauhauses seit 1825. Dazu Text, 
Bodüre mit Münchner Kindl, Krügen. 
Schutzmarke und Kellnerin. Rückseite Text in 
Französisch. Knickfalte. Format: 24,5x36,5. 
(E017)  

 
 

Los 0133                             Ausruf: 15 € 
A.G. Schwabenbräu Düsseldorf, 1929 
Die ehemalige Brauerei zu den sieben 
Schwaben” feiert das 40jährige Bestehen der 
Großbrauerei und das 40jährige 
Dienstjubiläum ihres Generaldirektors  
Heinrich Wiedemeyer. 45 Seiten Paperback 
mit vielen Fotos. Druckfrisch. Format: 
18x25,5. (E017) 

 
 

Los 0134                              Ausruf: 25 € 
Hannen – 250 Jahre Biertradition, 
Düsseldorf 1975 
Festschrift 130 Seiten mit vielen Abbildungen. 
Poster vom Bier und seiner Herstellung im 
Anhang. 16,5x24,5. Im Schuber. (E017) 

 
 

Los 0135                              Ausruf: 10 € 
Brauerei und Gaststätte Pinkus 
Müller, Münster 1999 
16 Seiten geheftet zur 100jährigen 
Geschichte des Hauses mit vielen 
Abbildungen und Fotos. Format: 19x19, 
druckfrisch. (E017) 

 
 

Los 0136                              Ausruf: 12 € 
Wicküler – Die Geschichte einer 
Brauerei, Wuppertal, 1986 
80 Seiten, reich dekoriert, oft farbig. 
Paperback, druckfrisch. Format: 24x25,5. 
(E017) 

 
 

Los 0137                             Ausruf: 15 € 
Dortmund, 1916: Dortmunder Actien-
Brauerei (Rechnung + Quittung) 
Schlichte Gestaltung mit Logo. Knickfalte. 
Kleiner Einriss unten links. Format: 22x28. 
(E017) 

 
 

Los 0138                             Ausruf: 12 € 
Dortmund, 1953: Dortmunder Hansa-
Brauerei AG 
Schlichte Rechnung mit Logo der Brauerei 
und Aufkleber. Format: 21x20. (E017) 



 
 

Los 0139                              Ausruf: 22 € 
Dresden, 1932: Kunkel & Co., 
Glashüttenwerk 
Abb. der Firmenanlage. Es handelt sich um 
ein Angebot für „Siemens-Bierkrüge“. 
Beiliegend ein entsprechender Prospekt mit 
farbiger Werbung. Format: 22x28. (E017) 

 
 

Los 0140                              Ausruf: 16 € 
Monschau, 1944: Felsenkeller 
Brauerei 
Schreiben mit Briefkopf und zwei Bierdeckel. 
(E034) 

 
 

Los 0141                            Ausruf: 15 € 
Remscheid, 1913: C.W. Kipper, 
Bierbrauerei 
Herrliche Abb. der 1837 gegründeten 
Brauerei. Gerstenpflanzen als florale 
Elemente. Knickfalten. Format: 22x29. (E017) 

 
 

 
 

Los 0142                             Ausruf: 30  € 
Aktienbrauerei-Bürgerbräu AG, 
Ludwigshafen/Rh., Oktober 1952, Lit. 
A 1.000 DM, # 800 
Die Gesellschaft wurde 1870 durch 
Übernahme der Fuhr'schen Brauerei 
gegründet und firmierte bis 1890 als Brauerei 
Peter Fuhrer und bis 1952 als Bürgerbräu 
Ludwigshafen. 1972 erfolgte die Umwandlung 
in eine GmbH. Ohne Entwertung. Erhaltung 
VF. Format: 21x29,7.  (E025) 

 
 
Los 0143                              Ausruf: 25 € 
Aktienbrauerei zum Hasen Augsburg, 
Augsburg, 14.3.1935, 100 RM, # 6565 
Die Brauerei zum Hasen ist aus einer schon 
im Jahre 1464 bestehenden Braustätte in der 
Augsburger Bäckergasse hervorgegangen, 
die sich erst “drey Glaß” und später “Zum 
Hasen” nannte. Seit 1890 AG als 
Aktienbrauerei zum Hasen vorm. J. M. 
Rösch. 1920 Fusion mit der Brauerei Lorenz 
Stötter AG in Augsburg zur Aktienbrauerei 
zum Hasen und Lorenz Stötter, 1921 Fusion 
mit der AG Kronenbräu vorm. M. Wahl zur 
Aktienbrauerei zum Hasen Lorenz Stötter und 
Kronenbräu, 1924 Fusion mit der 
Aktienbrauerei Augsburg vorm. J. M. Vogtherr 
und Umfirmierung in Aktienbrauerei zum 
Hasen. 1942 wurde die gesamte 
Bierherstellung in der Betriebsstätte 
Hasenbräu in der Armenhaus-Gasse 
konzentriert. 1980 Umfirmierung in Hasen-
Bräu AG. 1996 verkaufte die Bayerische 
Vereinsbank die Aktienmehrheit an der noch 
heute in München börsennotierten AG an den 
Brauerei-Magnaten Inselkammer (im Jahr 
darauf wurden die Hasen-Bräu-
Betriebsrechte der ihm gehörenden Tucher-
Bräu übertragen). Das Papier entstammt 
einem kompletten Aktienneudruck bei 
gleichzeitiger Kapitalherabsetzung von 5:2. 
UNC, RB-Lochung. Format: 29,5x21. (E018) 

 
 
Los 0144                              Ausruf: 25 € 
Brasserie de Malmedy (Aktien-
Brauerei Malmedy AG), 27.7.1929, 
Part social, # 7914 
Gegründet bereits 1820 wurde die 
Gesellschaft am 4.8.1925, in eine AG 
umgewandelt unter dem Namen Brasserie de 
Malmedy. Zweck waren die Erzeugung und 
der Vertrieb von Bier aller Art, Mineralwasser, 
Limonaden, gegorenen und ungegorenen 
Getränken, Eis und alle in Betracht 
kommenden Nebenprodukte. Produziert 

wurden in erster Linie untergäriges Bier; Eis 
und Nebenprodukte. 
Am 8.7.1941 wurde die AG dem deutschen 
Recht angepasst und dabei auch der Namen 
geändert; dabei wurde der Sitz der 
Gesellschaft von Verviers nach Malmedy 
verlegt und der Name eingedeutscht. 
Zunächst wurden die bestehenden Aktien 
umgestempelt, später durch eine 
Neuausgabe ersetzt. Heute gehört die 
Brauerei zum belgischen Bierkonzern Stella 
Artois. Zweifachlochentwertung. Kupons, 
belg. Übergabepapier. EF -;  Format: 21x29.  

 
 
Los 0145                             Ausruf: 17  € 
Brauerei „Zur Eiche“, Kiel, November 
1963, 100 DM, # 7770 
Gründung am 23.8.1888 unter Übernahme 
der Brauerei Schwensen & Fehrs. 1971 
Verschmelzung auf die Berliner Kindl 
Brauerei (Oetker-Konzern ). Lochentwertung 
im Prägesiegel. Kupons 14-20 beigefügt. 
Erhaltung VF+. Format: 21x29,7. (E025) 

 
 
Los 0146                              Ausruf: 20 € 
Brauereigenossenschaft Holzkirchen 
eGmbH, Holzkirchen, 14.7.1980, 
Geschäftanteil 100 DM, # 4755 
Die Brauereigenossenschaft braute neben 
einem hellen Lagerbier alle klassischen 
Sorten. 1996 wurde die Brauerei an die 
Oberbräu verkauft. Die Oberbräu wiederum 
wurde an die Brauerei König Ludwig verkauft 
2008. Heute verwaltet die Genossenschaft 
nur noch Ihr Vermögen und schüttet jährlich 
eine Naturaldividende von 2 Maas Bier und 
eine Brotzeit aus. Dekorative Bordüre; 
Postillion im Unterdruck. UNC. Format: 
21x29,5. (E025) 



 
 
Los 0147                              Ausruf: 35 € 
Cannon Brewery Company Ltd., 
14.12.1959, 800 sh zu 10 £, # 6764 
Die Old Cannon Brewery ist eine 
Gasthausbrauerei in Bury St. Edmunds, 
Suffolk, UK. Sie haben eine Liste von 
regulären Fassbieren  sowie mehrere 
saisonale Biere, die zu bestimmten Zeiten 
des Jahres produziert. Das viktorianische 
Gebäude war ursprünglich die Heimat der 
Brauerei Kanone, die während des Ersten 
Weltkrieges geschlossen wurde. Es war 
später die Heimat des Greene King Pub 
genannt The St Edmunds Kopf, die in den 
frühen 1990er Jahren schloss. Pat und Liz 
Spillane kaufte 1994 die Immobilie von 
Greene King renovierte die Gebäude und 
eröffnet The Old Cannon Brewery im 
Dezember 1999als Brauerei, Hotel und 
Restaurant. Dekorativ mit sechs Abb. einer 
Kanone, einmal im Trockensiegel. Einriss am 
unteren Rand. Format: 33,5x29,5. (E025) 

 
 
Los 0148                          Ausruf: 115 € 
Erste Brünner Aktien-Brauerei und 
Malzfabrik, Brünn, 1.März 1928, 400 
Kronen, # 14869  
Gegründet 1888. Später: Prvni brensky 
akciovy pivovar a sladovna (Starobrno). 
Doppelblatt, zweisprachig. Dekorative 
Gestaltung in Bordüre und Unterdruck.  
Kuponrest liegt bei. Ohne Entwertung. 
Knickfalte. Erhaltung: VF. Format: 36,5x24,5. 
(E025) 

 
 
 
 

Los 0149                             Ausruf : 48 € 
Kronenbrauerei AG Offenburg, 
Offenburg, 1.1935; 1.000 RM; # 273 
1847 als Brauerei Theodor Braun in 
Oberkirch errichtet. Umwandlung in eine AG 
1928, u.a. Übernahme weiterer Brauereien 
u.a. der Lahrer Brauhaus AG. Heute als 
Kronenbrauerei Offenburg GmbH tätig. UNC. 
Format: 29x21. (E001) 

 
 
Los 0150                              Ausruf: 80 € 
Malzfabrik Etgersleben AG, 
Etgersleben 17.6.1898, 1.000 M, # 17 + 
Malzfabriken J. Eisenberg & 
Etgersleben AG, Erfurt, 15.3./1.6.1918, 
1.000 M, #713 + 2 Rechnungen 
1909/12 
Gründerstück mit dekorativer Bordüre. Auf 
der Rechnung große Abb. der Firma. Die 
Malzfabrik Eisenberg wurde 1834 in 
Hofgeismar gegründet. 1886 Umzug nach 
Erfurt. Mit der Umwandlung in eine AG die 
Übernahme der Malzfabrik Etgersleben AG 
unter obigem Namen. 1941 neuer Name 
Vereinigte Malzfabriken Erfurt & Etgersleben. 
Leichte Knickfalte. EF -. Format: 33x25. 
2.Papier: Kuponbogen 45-50. Dekorative 
Bordüre, leichter senkrechter Knick. EF. 
Format: 35,5x26. Rechnung mit Abb. des 
Firmenkomplexes.(E001) 

 
 
Los 0151                              Ausruf: 40 € 
Mosbacher Actienbrauerei, Mosbach, 
27.6.1896, 1.000 M, # 255 
1878 erwirbt Heinrich Hübner in 
Mosbach/Odenwald die Brauerei Keller, 
Keimzelle des Unternehmens. Mit dem 
Erwerb der Gaststätten-Brauerei Weiner 
entstand durch Fusion die Mosbacher 
Actienbrauerei. In den zwanziger Jahren 
zahlreiche Übernahmen. 1936 Umwandlung 
in eine Kommanditgesellschaft mit 
Mehrheitsanteilen bei der Familie. 1951 
Übernahme der Coca-Cola-Konzession als 
Basis für die Expansion im alkoholfreien 
Bereich. 1984 wurde der Betrieb eingestellt. 
Doppelblatt mit dekorativer Historismus-
Bordüre. Anbei ein Werbeprospekt zur 100-
Jahr-Feier und eine Karte mit Daten aus dem 
Aktienhandbuch von 1902. Knickfalte. Ränder 
leicht bestoßen. EF -. Format: 27x38. (E001) 

 
 
Los 0152                              Ausruf: 95 € 
Osnabrücker Aktien-Brauerei, 
Osnabrück, 28.1.1928, 400 RM, # 112 
– In Glasrahmen, unter Passepartout 
Gründung als Privatbrauerei 1860, AG seit 
1870. In der Brauerei in der Bergstr. 35 wurde 
neben Bergquell-Pilsener, Osnabrücker Edel-
Export und Malzbier auch Pepsi-Cola, Mirinda 
und Florida Boy Orange hergestellt. Anfang 
der 70er Jahre hatte Rudolf August Oetker 
aus Bielefeld seine Beteiligung zu einer 
Mehrheit ausgebaut, 1983 wurde der 
Geschäftsbetrieb auf die ebenfalls zu seinem 
Brauerei-Imperium gehörende Dortmunder 
Actien-Brauerei übertragen. 1993 umfirmiert 
in OAB Osnabrücker Anlagen- und 
Beteiligungs-AG, nachdem die STEUCON 
Grundbesitz- und Beteiligungs-AG aus 
Delmenhorst den Mantel der immer noch in 
Hannover börsennotierten AG übernommen 
hatte. Format 29,5x21. Kupon. (E017) 

 
 

Los 0153                           Ausruf: 65  € 
Reichenberg-Maffersdorfer und 
Gablonzer Brauereien A.G., Maffers-
dorf, Dezember 1940, 500 RM, # 9430 
Die Brauerei wurde 1872 gegründet und 1908 
in eine AG umgewandelt. Brauereien in 
Maffersdorf (vorm. Reichenberger 
Bierbrauerei und Malzfabrik in Maffersdorf 
Frank & Co.) und Seidenschwanz bei 
Gablonz (vorm. Gablonzer Brauerei von 
Medinger & Co.). Doppelblatt, nicht entwertet. 
Erhaltung VF. Format: 29,5x21. Druck: 
Gebrüder Stiepel K.-G., Reichenberg. (E025) 

 



Los 0154                              Ausruf: 35 € 
Spolecne Sladovny Podripské v 
Roudnici, v Roudnici (Malzfabriksges. 
In Raudnitz am Georgsberg), 
20.10.1889, Namensaktie 200 Kronen, 
# 267 
Hochdekorativer Biertitel aus der Tschechei. 
Traditionsreiche Malzfabrik, gegründet 1869 
in der nordböhmischen Stadt Roudnice nad 
Labem (deutsch Raudnitz an der Elbe). 
Unterhalb des Schlossberges befand sich die 
bekannte Brauerei und Mälzerei;  seit ihrer 
Stilllegung während der kommunistischen 
Herrschaft verfallen. Knickfalte quer. 
Doppelblatt. Übertragungsvermerk und 
Steuermarken innen. Format: 23,5x37,5. 
(E001) 

 
 
Los 0155                              Ausruf: 20 € 
Biere aus aller Welt, Erlangen 1994 
Von Gilbert Declos. 250 Seiten, Hardcover 
mit Schutzumschlag. Über Geschichte und 
Braukunst werden die verschiedenen Länder 
bzw. Regionen der Welt dargestellt. Reich 
bebildert. Am Ende eines Abschnitts eine 
Parade von charakteristischen Flaschen bzw. 
Dosen. Druckfrisches Exemplar. Format: 
23,5x29,5. (E034) 

 
 

Los 0156                              Ausruf: 18 € 
Das große Lexikon vom Bier, 
Ostfildern ca. 1990 
330 Seiten u.a. mit Themen und Abbildung 
von Bierdeckeln, Flaschenaufklebern und 
Werbemaßnahmen. Format: 16,5x24. (E034) 

 
 

Los 0157                            Ausruf: 11 € 
Das Dosenbier-Buch, Frankfurt 1998 
Von  Jürgen Kron in der Aufmachung einer 
Bierdose. Eine Omage an diese 
Verpackungsform mit Listung und 
Beschreibung der zahlreichn Hersteller. 
Format: 12,5x21. (E034) 

 
 

Los 0158                              Ausruf: 10 € 
Xylografie, 1890: In der Gosenstube 
zu Eutritzsch 
G. Sundblad. Format: 31x21. Rückseite 
bedruckt. (E017) 

 
 
Los 0159                              Ausruf: 22 € 
Ansicht des Bürgerlichen 
Brauhauses in Pilsen, Illustrierte 
Zeitung 1893 
Xylographie nach einer Aufnahme aus dem 
Jahr 1892. Unter Passepartout. Format: 
40x30. (E017) 

 

Los 0160                              Ausruf: 20 € 
Karikatur: Aus den Münchener 
Sommerbierkellern, Illustrierte 
Zeitung 1881 
Von  Wilhelm Grögler. 12 typische Szenen. 
Fehlstelle rechts unten. Format: 24,5x34. 
(E017) 

 
 

Los 0161                             Ausruf: 46 € 
Drei Plakatentwürfe Sign. Hohlwein, 
ca. 1930 
Brauerei Hülsmann, Eickel in Westfalen; 
Löwenbräu München; Münchener 
Löwenbräu. Alle aus Buch getrennt. Formate: 
22x30. (E017) 

 
 

Los 0162                              Ausruf: 18 € 
Bock-Bier, Plakat von L. Keseberg, 
ca. 1930 
Unter Passepartout. Format: 14x23/24x33. 
(E017) 

 
 

Los 0163                              Ausruf: 18 € 
Doppel-Bock: Heute Grosser 
Rummel, Plakat von L. Keseberg, ca. 
1930 
Unter Passepartout. Format: 14x23/24x33. 
(E017) 



 
 
Los 0164                             Ausruf: 25 € 
Kein Tag ist wie der andere, ca. 1980 
Zur Erinnerung an einen schönen Abend mit 
Wicküler-Pilsner im „Von der Heydt-Museum“. 
Unter Passepartout. Format: 24x17/35x28. In 
Folie. (E017) 

 
 

Los 0165                              Ausruf: 22 € 
Privatbrauerei Gebr. Gatzweiler, 
Düsseldorf 1988 
Kolorierter Farbdruck vom Denkmal Johann 
Wilhelm mit Tablett und Altbier-Gläsern der 
Künstlerin  Charlotte Strech-Ballot (OU) 
anlässlich des 700jährigen Stadtjubiläums. 
Format: 24,5x35. (E017) 

 
 

 
Los 0166                             Ausruf: 18 € 
Pschorrbräu – Bock zu Weihnachten, 
1926 
Zeitungswerbung für Flaschnbier in der 
Holzkiste. Unter Passepartout. Format: 
34,5x21,5. (E017) 

 
 

Los 0167                              Ausruf: 25 € 
Böhmisches Brauhaus, Kalender+ 
Notizbuch, 1916 
Genutzt. Ledereinband. Format: 10x14. 
(E017) 

 
 

Los 0168                              Ausruf: 30 € 
Mönchshof Kulmbach, um 1905: 
Taschen-Notizbuch 
3 Lagepläne, viersprachig; Infos über die 
Brauerei. Rückseite mit farbiger 
Firmenabbildung. Format: 9x12,5. (E017) 

 
 

Los 0169                            Ausaruf: 10 € 
125 Jahre Oktoberfest München, 1935 

Unter Passepartout. Format.13x17. 
(E017) 

 
 
Los 0170                             Ausruf: 10 € 
J. Bubser, Brauerei zur Nette, 
Weißenthurm/Rhein, ca. 1925 
Kleinplakat. Format: 22x16. (E017) 

 
 

Los 0171                              Ausruf: 10 € 
Koblenz Königsbacher Pilsner – 
Kellnerblock 
(E017) 

 
 

Los 0172                              Ausruf: 12 € 
Koblenz Königsbacher, ca. 1960: 
Werbung für Dosenbier 
Dreifach-Faltprospekt. Format: 7x15. (E017) 
 

 
 
Los 0173                              Ausruf: 15 € 
Frankfurt, ca. 1960: Henninger Bier in 
Dosen 
Faltpropekt mit Werbeantwortkarte. Format: 
10x18. (E017) 

 
 

 
 



Los 0174                             Ausruf: 20 € 
C.H. Andreas Brauerei, Hagen 1953 
Doppelseitige Werbung für Dosenbier. 
Viersprachig. Knickfalten. Format: 30x41,4. 
(E017) 

 
 

Los 0175                              Ausruf: 10 € 
2x Hitdorfer Brauerei-AG, 1x Beck´s 
Bier: Tischaufsteller 
(E017) 

 
 

Los 0176                            Ausruf: 20 € 
Hitdorfer Brauerei AG, Kleinplakat mit 
Aufhänger, ca. 1970 
Endlich “Alt-Bier” Format: 21,5x30. (E017) 

 
 
Los 0177                              Ausruf: 20 € 
Palmbräu Eppingen: Osterbier, ca. 
1940 
Kleinplakat mit Aufhänger. Format: 38,5x28,5. 
(E017) 

 
 
 
 

Los 0178                              Ausruf: 20 € 
VEB (K) Brauerei und Malzfabrik 
Artern: Goldaue-Quell Das Qualitäts-
bier 
Kleinplakat mit Aufhänger; Oberfläche teilt 
leicht abgerieben. Format: 38x27,5. (E017) 

 
 

Los 0179                             Ausruf: 14 € 
Wicküler Küpper Brauerei AG, 
Wuppertal, ca. 1980 
Farbige Vorderseite, Rückseite mit 
Vermarktungsstrategien. Format: 20,5x30. 
(E017) 

 
 

Los 0180                              Ausruf: 12 € 
So alt die Stadt Berlin – so alt 
Berliner Bier!, 1937 
Werbung aus Berliner Illustrierte Zeitung 
unter Passepartout. Format: 29,5x21. (E017) 

 
 

Los 0181                              Ausruf: 14 € 
Bier – seit Jahrtausenden, ca. 1935 
Zeitungswerbung. Entwurf: Kükenthal. Unter 
Passepartout. Format: 35x28. (E017) 

 
 

 
 
 

Los 0182                             Ausruf: 18 € 
Lindner Bier, Bad Kötzing, ca. 1935 
Dopppelseitige Werbung, einmal farbig, 
einmal sw. Format: 20,5x28. (E017) 

 
 

Los 0183                              Ausruf: 30 € 
Eberl-Bräu, München-Depot Dresden: 
kompletter Bogen Werbemarken aus 
12 verschiedenen Marken.  
Format: 21x28. (E017) 

 
 

Los 0184                              Ausruf: 14 € 
Sandlerbräu, Kulmbach, ca. 1935 

Blanko-Speisekarte, oberer Teil als PK 
abtrennbar. Format: 14,5x27,5. (E017) 

 
 
Los 0185                              Ausruf: 20 € 
Erste Kulmbacher – die Braustätte, 
ca. 1930 
Sign. Hohlwein. Rückseitig Text für 
“Kulmonator” Format: 20x28,5. (E017) 



 
 

Los 0186                             Ausruf: 15 € 
Kulmbacher Braumalze, Werbung ca. 
1930 
Listung der Firmen, die diese herstellen. 
Unter Passepartout. Format: 28x35. (E017) 

 
 

Los 0187                          Ausruf: 14 € 
Kulmbacher Exportbierbrauerei KG – 
Leonhard Eberelein, Werbung mit 
Fabrikabbildung, ca. 1900 
Unter Passepartout. Format: 14,5x20. (E017) 

 
 

Los 0188                              Ausruf: 20 € 
Härke Bier, Peine – Metallplatte als 
Druckvorlage 
Die Brauerei wurde 1890 gegründet. 2012 
meldete das Unternehmen Insolvenz an und 
wurde im Januar 2013 von der Einbecker 
Brauerei übernommen. Zusätzlich 
Kontrollabzug. Formate: 22x30/11x14. (E017) 

 
 
Los 0189                             Ausruf: 19 € 
Pilsener Urquell Zeitungswerbung um 
1935 
Unter Passepartout. Format: 30x40. (E017) 

 
 

Los 0190                             Ausruf: 24 € 
Bergische Löwen-Brauerei, Köln-
Mülheim – Werbe-LOT 
2 ganzseitige Anzeigen, Bierdeckel, 
Tischaufsteller, Flaschenaufkleber groß und 
klein. (E017) 

 
 

Los 0191                              Ausruf: 13 € 
Original-Druckvorlage Bierdeckel 
Gilden Kölsch 
Auf entsprechnden Karton gedruckt. Format: 
33x30. (E017) 

 
 

Los 0192                              Ausruf: 28 € 
Schlegel Scharpenseel Brauerei AG, 
Bochum/Recklinghausen, ca. 1930 
Ganzseitige Werbung auf dünnem Papier. 
Knickfalte. Format: 30x41,5. (E017) 

 
 

Los 0193                             Ausruf: 25 € 
Dierichs Adler-Bräu, Wuppertal 
Kleinplakat mit Aufhänger; Knichfalte. (E017) 

 
 

Los 0194                              Ausruf: 18 € 
Böhmisches Brauhaus Berlin 
Bochbier, um 1925 
Entwurf:  G. Rader. Unter Passepartout. 
Format: 8x12 – 30x40. (E017) 

 
 

Los 0195                           Ausruf: 18 € 
Pichel-Bräu, Berlin, ca. 1910 
Entwurf:  R. Barnich. Unter Passepartout. 
Format: 11,5x18 – 30x40. (E017) 



 
 

Los 0196                            Ausruf: 18 € 
Tucher-Bier, Nürnberg, 1910 
Auf Karton. Format: 9x14 – 30x40. (E017) 

 
 
Los 0197                              Ausruf: 18 € 
Löwen-Brauerei, Berlin-
Hohenschönhausen Gr. Lichterfeld, 
um 1920 
Unter Passepartout. Format: 9x13,5 – 30x40. 
(E017) 

 
 
Los 0198                             Ausruf: 15 € 
Schultheiss Export Spezial – 
Aufhänger 
Diagonal mit Lochung. Durchmesser: 42 cm. 
(E017) 

 
 
Los 0199                             Ausruf: 15 € 
Orval – Trappistenbier 

Kleinplakat aus Belgien mit Aufhänger. 
Sehr guter Zustand. Format: 21,5x37. 
(E034) 

 


